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Podium zur Ausstellung
«Shiva begegnet SUVA»

Gleichstellung vs.
Religion?
Religiöser Feminismus für die
Gleichstellung in den
Religionsgemeinschaften? Gleichberechtigung

in Religionen durch den
Staat?

Mit Elisabeth Joller, Institut für
Föderalismus; Daniel Kosch,
Röm.-Kath. Zentralkonferenz;
Geneva Moser, Geschlechterforscherin

und Neue Wege; Hiba
Zemzemi, MA Kulturanalyse &
Gender Studies

Moderation: Nicole Freudiger,
Fachredaktion Religion, SRF

0 Mittwoch, 3. März,
18.30-20.00 Uhr, Polit-Forum
Bern, Marktgasse 67, Bern

O polit-forum-bern.ch

Neue Wege Zürich

Lesegruppe
einmal im Monat, offen für alle

0 Mittwoch, 10. März,
14.30-16.00 Uhr,
Gartenhofstrasse 7, Zürich

O gerold.roth@hin.ch

Onlineveranstaltungen

Veranstaltungen
im Netz
Es gibt viele Onlineangebote,
schauen Sie rein!
O haus-der-religionen.ch

forumbasel.ch
rosalux.de

Lesekreis aki Bern/Neue Wege

Mediale Bubbles
Die Medienlandschaft ist im
Umbruch. Wie gelangen
Informationen aus einer Bubble
an die Öffentlichkeit? Welche
Medien werden in Zukunft
gelesen? Diskussion von drei
Texten aus Neue Wege 11.20
«Neue Wege in die
Medienzukunft».

0 Donnerstag, 11. März, 18.30 Uhr
Donnerstag, 15. April, 18.30 Uhr
Donnerstag, 29. April, 18.30 Uhr

Kath. Hochschulseelsorge aki-
Alpeneggstrasse 5, Bern

O Infos und Anmeldung: isabelle.
senn@aki-unibe.ch
aki-unibe.ch

Politische Abendgottesdienste

Wenn Bildung zur
Ware wird
Von der inneren und äusseren
Ökonomisierung in der Bildung,
mit Fitzgerald Crain, Professor
an der PH FHNW

0 Freitag, 12. März, 18.30 Uhr,
St. Anna Kapelle,
St. Annagasse 11, Zürich

O politischegottesdienste.ch

Neue Wege St. Gallen

Leseabend
Neue Wege 3.21

0 Freitag, 26. März,
17.15-19.00 Uhr, Hauptbahnhof
St. Gallen, westlichstes
Zimmer, im Migros-Restaurant
im Hauptgebäude

O mail@piahollenstein.ch

Heftvernissage Neue Wege 4.21

Sich kleiden —
in der
Konsument*innen-
Bubble?
Neue Wege 4.21 mit Heftschwerpunkt

«Sich kleiden»:

Kleidertausch. Und stündlich
Austausch mit den Heftma-
cher'innen und Public Eye über
Textilproduktionsbedingungen
hier und im globalen Süden.

0 Freitag, 16. April,
14.00/15.00/16.00/17.00 Uhr
Kath. Hochschulseelsorge
aki, Alpeneggstrasse 5, Bern

O aki-unibe.ch

Vorankündigungen Neue Wege

Earth is angry —
#we too
Befreiungstheologisches
Kompaktseminar für mehr
Klimagerechtigkeit.

0 Samstag, 5. Juni,
Kirchgemeindehaus Johannes,
Wylerstrasse 5, Bern

O neuewege.ch

Jahresversammlung
2021
Vormittag: Jahresversammlungen
Nachmittag: Veranstaltung mit
dem Institut für Theologie und
Politik, Münster/D

0 Samstag, 19. Juni,
Romerohaus Luzern

O neuewege.ch
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Editorial
«Unterbrechung ist die kürzeste Definition von
Religion.» So formulierte es der 2019 verstorbene

Theologe Johann Baptist Metz.
Unterbrechungen sind ein roter Faden vieler
Religionen: Die buddhistische Meditation, das
Stundengebet der christlichen Ordensleute, der
jüdische Ruhetag Sabbat und die muslimische
Fastenzeit Ramadan geben Gläubigen
Gelegenheiten zum Innehalten. In der Tradition
der politischen Theologie steht die Unterbrechung

aber nicht nur für Einkehr, sondern auch
für radikale Weltgewandtheit, für Widerspruch
gegen vermeintliche Alternativlosigkeiten.
So verstanden können Unterbrechungen
Ausgangspunkte sein für Kritik und Aktivismus.
Im Kapitalismus haben Auszeiten eine
ambivalente Funktion: Pausen sollen erschöpfte
Menschen wieder fit machen für das Hamsterrad

der Leistungsgesellschaft. In dieser Spannung

bewegen sich die Beiträge dieses Heftes.
«Innerlichkeit muss sich äussern», sagt der

Jesuit und Zen-Meister Nikiaus Brantschen im
Gespräch mit Geneva Moser über Spiritualität

und Auszeiten -4 s.35. Die methodistische
Theologin Nancy Cardoso fordert ausgehend
vom biblischen Sabbatgebot kollektive
Auszeiten für Menschen, Tiere und die Erde, um
dem «gefrässigen Maul des Kapitalismus Einhalt

zu gebieten» -> s.7. Laura Lots denkt nach
über Pausen von der Lohn- und Sorgearbeit aus
feministischer Perspektive -> s.13.

Sechs persönliche Berichte von Unterbrechungen,

von unerwarteten Krisen, von Phasen,
in denen kein Stein auf dem anderen bleibt, und
von lebenswichtigen Inseln im Alltag unterbrechen

die Lektüre -4 s.4. Illustrationen von Jot
Vetter greifen die Erzählungen auf.

In der Mitte des Heftes finden Sie das Journal

der Theologischen Bewegung für Solidarität
und Befreiung, die Erwägungen a s.17.

Wir wünschen gute Lektüre.
Laura Lots und Geneva Moser
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